
Kirchengemeinden
Ev. Kirchengemeinden Lautertal
Pfarramtliche Verbindung Lautertal: Gottes‐
dienste in Gadernheim, Beedenkirchen und
Reichenbach abwechselnd gehalten von
Pfarrerin Mühlmeier, Pfarrer Scheunemann 
und Pfarrer Engelbrecht 
Beedenkirchen:
Pfarrbüro Di 16‐18 Uhr Do 9‐11 Uhr

06254‐7178 ev.kirchengemeinde.beedenkir‐
chen@ekhn‐net.de www.kirchspiel‐lautertal.de

Regelm. Gemeindegruppen: 
‐ Krabbel‐ und Kleinkinder 0‐4J.: Fr 9.30 Uhr
‐ Kinder ab 5 Jahre b. 2. Sch.j. Di 14.30‐15.30 Uhr
‐ 3.‐5. Schuljahr Di 15.30‐16.30 Uhr
‐ ab 6. Schuljahr Di 17‐18.30 Uhr
‐ Jugendraum geöffnet (ab Konfis) Fr 19‐22 Uhr 
‐ Projektchor Di 19.30‐21.00 Uhr
‐ Gemeindetreff Frauenhilfe letzter Mi 15 Uhr
Gadernheim: Pfarrbüro: Di 10‐12 Uhr, Do 17‐18
Uhr, 06254‐942330
ev.kirchengemeinde.gadernheim@ekhn‐net.de

Regelm. Gemeindegruppen:
‐ Mo 10.00 Uhr Eltern‐Kind‐Treff
‐ Di 14.30 Uhr Musikkreis (außer Ferien) 
‐ Di 18‐19 Uhr Offene Kirche  
‐ Di 20 Uhr Posaunenchor 
‐ Fr 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis (Gemeindez.) 
‐ Mo 14.+28.05. Handarbeits‐/Bastelkreis
(14tägig) um 19 Uhr im Kiga Arche Noah 
Reichenbach: Pfarrbüro Mo+Mi 9‐11 Do 15‐18
Uhr, 06254‐38125, ev.kirchengemeinde.rei‐
chenbach@ekhn‐net.de

Regelm. Krabbelgruppe bis 1,5J. Do 9.30‐
11.30 im Gemeindehaus mit Heidi Dahl
Ev. Kirchengemeinde Neunkirchen
Pfarramt Neunkirchen 06254 1324
www.ekg‐neunkirchen.de
Ev. Kirchengemeinde Ernsthofen
Pfarramt Ernsthofen 06167 378 Forsthaus‐
straße 10, Pfarrerin Gabriele Heckmann‐Fuchs
Schloßkirche Ernsthofen Schloßstraße 7
www.ernsthofen‐evangelisch.de
Kath. Kirchengemeinde St. Andreas Reichenb.
Zentralbüro St. Georg Bensheim 06251‐
175160 Mail: info@st‐georg‐bensheim.de
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr 9 ‐ 12 Uhr und
Do von 16 ‐ 19 Uhr
Im Pfarrbüro St. Georg sind Frau Ursula
Hochgenug und Frau Nicole Schulz für Sie da.
Katholische Pfarrgemeinde Lindenfels
St. Peter & Paulus für Gadernheim, Knoden,
Schannenbach, Neunkirchen und Lützelbach:

06255/952173 
kath.pfarramt‐lindenfels@t‐online.de
Pfarrbüro: Di+Mi 9‐11h, Do 17.30‐18.30h
Gottesdienszeiten: http://www.bistum‐
mainz.de/pv‐fuerth‐Lindenfels
Landeskirchliche Gemeinschaft Lautertal (LKG)
Friedhofstraße 27 in Reichenbach

06254 943704 www.lkg‐lautertal.de

06.05. 10.00 Uhr Feuerwehrfest Gadern‐
heim: Ev. Gottesdienst im Festzelt der
Feuerwehr, Pfarrerin Mühlmeier +
Posaunenchor
06.05. 11.30 Uhr Langschläfergottes‐
dienst in Neunkirchen mit Taufen,
Pfarrer Arnd
06.05. 18.00 Uhr Abendgottesdienst,
Haus der LKG Reichenbach 

13.05. 10.00 Uhr Gottesdienst,
Schloßkirche Ernsthofen
13.05. 18.00 Uhr Abendgottesdienst,
Haus der LKG Reichenbach
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onen: Ärzte, Notdienste, Kirchen
Gottesdienste und kirchliche Angebote

von Spectral
Loewe und Metz

27.05. 08:30 Gottesdienst in der
Friedhofskapelle Elmshausen, Pfarrer
Engelbrecht
27.05. 09:45 Gottesdienst in der
Festhalle Lautern, Pfarrer Engelbrecht
27.05. 10.00 Uhr Gottesdienst Ev. Kirche
Neunkirchen, Prädikantin W. Frassine 
27.05. 10.30 Uhr Gottesdienst für Aus‐
geschlafene, Haus der LKG Reichenbach 
27.05. 11.00 Uhr Gottesdienst, ev. Kirche
Beedenkirchen
30.05. 15.00 Uhr Gemeindenachmittag
in der Pfarrscheuer Beedenkirchen

Christi Himmelfahrt 10.05.
09:30 ev. Gottesdienst mit dem
Schützenverein am Schützenhaus
Reichenbach, Pfarrer Engelbrecht
10.00 Uhr Vorstellung der
Konfirmanden 2017/2018, Ev. Kirche
Neunkirchen, Pfarrer Arnd 
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der
Konfirmanden, Schloßkirche Ernsthofen
11.00 Uhr Freiluft‐Taufgottesdienst im
Pfarrwäldchen (bei schlechtem Wetter
in der Kirche), ev. Kirche Beedenkirchen

Pfingstsonntag 20.05.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abend‐

mahl und Posaunenchor, Ev. Kirche
Gadernheim, Pfarrer Pape

10.00 Uhr Tauferinnerungs‐Gottes‐
dienst m. Kirchenchor, Schloßkirche
Ernsthofen

11.00 Uhr Gottesdienst der EKG
Neunkirchen im Grünen am Gemeinde‐
haus  Brandau,  Pfarrer Arnd

11:00 Festgottesdienst mit Taufen
und Abendmahl Ev. Kirche Reichen‐
bach, Pfarrer Scheunemann
Pfingstmontag 21.05.

10:00 Kirchspielgottesdienst, Ev.
Kirche Reichenb., Pfarrer Engelbrecht

10.00 Uhr Wandergottesdienst mit
OWK Ernsthofen, Schloßkirche Ernsth.

10.00 Uhr Gottesdienst mit integrier‐
tem Abendmahl, Ev. Kirche Neunkir‐
chen, Präd. Rolf Hartmann

18.00 Uhr Abendgottesdienst, Haus
der LKG Reichenbach 

Konfirmiert werden in Gadernheim: 
aus Gadernheim: Gideon Dobrat, 
Ronja Herrmann, Yannic Krämer,
Laetitia Meyer, Nathalie Scheffczyk,
Lucian Schnorr
aus Knoden: Katharina Bickelhaupt
aus Kolmbach: Aaron Schreiber

24.05. 20.00 Uhr "Literatur im Dorf"
Leseratten treffen sich im Pfarrhaus
Beedenkirchen

Konfirmationsgottesdienste
Reichenbacher Konfirmationsgottes‐

dienst mit Kirchenchor, Ev. Kirche
Reichenbach, Pfarrer Scheunemann
am 06.05. und 13.05. jeweils 09:30 Uhr

13.05. 09.30 Uhr Konfirmanden‐
Vorstellung, ev. Kirche Beedenkirchen

13. 05. 09.30 Uhr Konfirmation, Ev.
Kirche Neunkirchen, Pfarrer Arnd

13.05. 09.30 Uhr Gottesdienst mit
Vorstellung der Konfirmanden, Ev.
Kirche Gadernh., Pfarrerin Mühlmeier

20.05. 10.00 Uhr Konfirmation, musi‐
kalische Gestaltung vom Lautertaler
Musikkreis mit Arnold Schäfer, ev.
Kirche Beedenkirchen

27.05. 09.30 Uhr Konfirmationsgot‐
tesdienst mit Abendmahl und Posau‐
nenchor, Ev. Kirche Gadernheim,
Pfarrerin Mühlmeier

27.05. 10.00 Uhr Konfirmation mit
Abendmahl, Schloßkirche Ernsthofen

Für Kinder und Familien
Kinderbetreuung im Ev. Gemeindehaus
Reichenbach mit Heide Dahl und Team
am 06.05., 13.05., jeweils 09:30 Uhr
Kindergottesdienst

im Ev. Gemeindehaus Reichenbach
mit Heide Dahl und Team 06.05.,
13.05. (10 Uhr) und 20.05. 11:00 Uhr

Kirche mit Kindern, Schloßkirche
Ernsthofen 06.05. 10.00 Uhr 

27.04. 11.00 Uhr ev. Kirche
Beedenkirchen
Pfadfinderevent am Haus der LKG
Reichenbach 19.05. 10.00 Uhr 
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Kultur Musik Theater Öffnungszeiten im Deutschen
Drachenmuseum Lindenfels:
10.+21.05. sowie Sa + So 14‐17 Uhr 
22.+24.05. 15‐17 UhrOpernklänge auf Burg Lindenfels:

18.08. Italienische Nacht 2018

Perlen aus italienischen Opern des 19.
Jahrhunderts: die „Italienische Nacht“
im Burghof verspricht einen uner‐
schöpflichen Reichtum an wunderba‐
ren Melodien aus den Federn von
Giuseppe Verdi, Gioachino Rossini und
Gaetano Donizetti. Temperament‐
volle und heitere, dramatische, erha‐
bene und melancholische Szenen ste‐
hen auf dem Programm. 
Die Frankfurter Sinfoniker, deren
Instrumentalisten den besten Orche‐
stern des Raumes Frankfurt, Wiesba‐
den und Darmstadt angehören, wer‐
den unter Leitung des Opernspezia‐
listen Helge Dorsch, der sonst an der
Staatsoper Berlin oder beim Festival in
Erl arbeitet, in großer Besetzung spie‐
len. Die junge mexikanische Soprani‐
stin Neivi Martinez, die auf der Burg
schon früher stürmisch gefeiert
wurde, die albanische Mezzosoprani‐

stin Etleva Shemai und der italienisch‐
kanadische Tenor Riccardo Iannello
singen die gefühlvollen Arien, der
Liederkranz‐Männerchor aus Rüssels‐
heim, der in früheren Jahren schon
einmal bei der „Italienischen Nacht“
aufgetreten ist, wird mit so bekannten
Stücken wie dem Gefangenenchor aus
Nabucco dabei sein. Mit amüsanten
Informationen und Hintergrund‐
Geschichten zu den aufgeführten
Werken wird Rainer Zagovec, der
regelmäßig auch in der Alten Oper
Frankfurt moderiert, durch das
Programm führen.
Karten und Infos zum Shuttlebus und
dem Angebot „Klassik & Kulinari‐
sches“ für ein stimmungsvolles
Abendessen vor der Oper auf der Burg
gibt es beim Kur‐ und Touristikservice
Lindenfels (Tel 06255‐30644), 
www.lindenfels.de

Der erste Weihnachtsgeschenktipp:
Karten für das Kikeriki Theater 
in Darmstadt!

Das freche Mundart‐Theater Kikieriki
ist in der Comedy Hall in Darmstadt
zuhause. Karten sind kaum zu bekom‐
men: für eine Vorstellung von „Watz‐
männer“ im April 2018 gab es Ende
August 2017 die letzten Karten. Auch
die Vorstellung im Lautertal ‐ Die Oma
im September 2018 in der Lautertal‐
halle ‐ war innerhalb weniger Tage
ausverkauft.
Und so ist unser Kulturtipp des Mo‐
nats eigentlich schon der erste Weih‐
nachts‐Geschenktipp des Jahres. Wer
Karten verschenken möchte, sollte
sich vor der Sommerpause (21.7.‐
12.8.) entscheiden.
Am 2. und 3. Oktober gibt es in der
Comedy Hall „MILCHSTRASSE LACTO‐
SEFREI“. Aurora im Weltraum: Kom‐
mandantin Aurora DeMeehl macht
sich an Bord des Sternenkreuzers
Obesity One auf den Weg in die un‐

Verschenken Sie einen Gutschein zum Muttertag!
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Kinder‐ und Jugendseite

Kinderkino im 
JUZ Lautertal

Donnerstag 17. Mai
Der Fall Mäuserich
Niederlande, 2016
Spielfilm, 77 Minuten
FSK: ab 6 freigegeben
16 Uhr im Jugendzentrum,
1€. www.lautertal.de/
jugendpflege

23. und 30.05. Kinder‐Höhlenführung in der
Eberstadter Tropfsteinhöhle
Wissenswertes kindgerecht über Tropfsteine,
ihre Entstehung und Alter. Findet Haifischra‐
chen, Elefantenrüssel und  Schweinchen! 
Anmeldung, Kosten, Uhrzeit:
Verkehrsamt der Stadt Buchen Tel 06281‐2780
Weitere Infos: Suchwort „Tropfsteinhöhle“ auf
www.felsenmeerdrachen.de eingeben!

Zum 46. Mal: Sommer-Ferien-
spiele der Gemeinde Lautertal 

Elf Vereine beteiligen sich an den vier‐
wöchigen, von Jugendpfleger Peter
Schuster organisierten Spielen. Das
reichhaltige Ferienspielprogramm
wird an allen drei Lautertaler Schulen
verteilt und ist unter www.jugendpfle‐
ge‐lautertal.de zu finden.  

Ferienspiele-Zeltlager in
Schannenbach: Motto »Piraten«

Vom 2. bis 6. Juli findet das Zeltlager
von DoGuggschde in Schannenbach
statt. Anmeldungen und Zahlung bis
zum Elternabend am 18. Juni ‐ An‐
wesenheit am Elternabend ist Pflicht!
Infos: siehe Ferienspiele‐Programm‐
heft der Jugendpflege.

zu eurem
Exklusiv
Termin!

endlichen Weiten des Universums.
Sie muß die Welt von der außerterre‐
strischen Bedrohung durch die Kalo‐
rianer befreien... Intergalaktische
Songs, abgespacte Science‐Fiction‐
Stories und heftige Weltraumprotu‐
beranzen sind zu erwarten. Begleitet
wird Aurora von ihrem treuen Musik‐
offizier Herrn Schmidt sowie dem
Androgynit KW4711.
Die alte Bessunger Turnhalle wurde
1996 zur Comedy Hall und so vor dem
Abriß bewahrt. Das Kikeriki Theater,
erfolgreichstes Puppentheater für
Erwachsene in Deutschland, hat seit‐
her seine feste Spielstätte in der
Comedy Hall. Das Motto des alten
Turnvater Jahn mit den berühmten
vier F „Frisch, Fromm, Fröhlich, Frei”
wurde ein wenig abgewandelt in
Frisch, Frech, Fröhlich, Frei. Seit die
Turnhalle zur Comedy Hall wurde,
besuchten über 1,3 Millionen Gäste
das Theater. Mit jährlich etwa 330
Vorstellungen allein in der Comedy
Hall hat das komödiantische Theater
mit Puppen und Menschen ein volles
Programm. Hinzu kommen zahlreiche
Auftritte auf dem Land, in Reichels‐
heim, in Zotzenbach, in Lautertal und
vielen anderen Orten zeigen die
Schauspieler, was sie können und
bringen dabei ihren aberwitzigen
Bühnenauf‐ und umbau mit. 1979
gründete Roland Hotz aus Roßdorf
das Theater, zunächst mit einem
Kindertheater. 1984 kam das Erwach‐
senenprogramm hinzu, das Theater
zog jedoch für 13 Jahre von Bühne zu
Bühne. Diese Tradition wurde beibe‐
halten, obwohl ab 1996 die Comedy
Hall zur festen Heimat wurde. 
Das zwölfköpfige Theater‐Team ent‐
wickelt die Stücke selbst, baut die
Puppen und die Dekorationen, insze‐
niert und spielt ‐ alles ist hier selbst‐
gemacht. So entsteht ein authentisch
wirkendes Volkstheater, bei dem kein
Lachmuskel untrainiert bleibt. Beson‐
derheit der Spieler ist es, daß sie des
öfteren aus der Rolle fallen. Auf spon‐
tane Kommentare, Gespräche mit
dem Publikum, über sich selber
lachen der Spieler, Stehgreif‐Dialoge
und Ähnliches muß man jederzeit
gefaßt sein.
Am Anfang stand das Kindertheater,
und auch heute noch gibt es beim Ki‐
keriki‐Theater ein wundervolles Kin‐

derprogramm: märchenhafte und
fantasievolle Stücke wie Pinocchio,
der kleine Bär Nein‐Nein, die Häs‐
chenschule und der Weihnachts‐Ben‐
gel werden für kleine Theaterbesu‐
cher ab 3‐4 Jahren gegeben.
Infos und Kartenbestellung: 
www.comedyhall.de ‐ unter „online
buchen“ kann man sehen, für welche
Veranstaltungen es noch Karten gibt.
Für 2019 sind jetzt noch fast alle
Veranstaltungen buchbar. (mh)

4 Super Tage vom 31.5.-3.6.
17. Fußball-Jugend-Camp 

Vom 31. Mai bis 3. Juni findet das
beliebte Fußball‐Jugend‐Camp bei
der SG Lautern auf dem Rasenplatz
statt. Kinder im Alter von 5–16 Jahren
erwartet ein super Programm mit
Lagerfeuer und vielem mehr! Es ste‐
hen viele Spiele und die Ausspielung
von verschiedenen Meisterschaften
auf dem Programm. Auf Wunsch kann
in der Turnhalle (Löserweg) über‐
nachtet werden. Infos und Anmel‐

dungen bei Fußball‐Ab‐
teilungsleiter Rainer
Röhm Tel. 06254‐3141
Handy: 0152‐53706202
Mail: 
rainer.roehm@online.de

27.05. Felsenmeerseife herstellen
Aus verschiedenfarbigen Seifenpartikeln
„Seifenfelsen“ formen im Felsenmeer‐
Informationszentrum:
Anmeldung, Kosten, Uhrzeit:
Felsenmeer‐Informationszentrum 
06254‐940160 information@felsenmeer.eu

26.05. 15 Uhr Wer Will Kann Kommen
Wenn die Jugend musiziert
Ehemalige Kinder des Ev. Kindergartens
Drosseln und Finken“ in Lautern und Schüler
des Heidelberger Klavierpädagogen Burkhard
Dersch laden Familien, Freunde und
Interessierte zu ihrem Konzert im Blumenladen
der ehemaligen Gärtnerei Hechler in der
Friedhofstraße 10 in Reichenbach ein.  Die
Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen
musizieren auf der Gitarre und am Klavier.
Eintritt frei, um eine Spende zur Deckung der
Unkosten wird gebeten.



beit. Ein großes Danke ging auch an
das Ehepaar Mattfeldt für dessen gro‐
ßes Engagement beim Umsetzen der
Idee des Deutsch‐Selbstlernkurses, an
die Kirchengemeinde Neunkirchen
für die Möglichkeit, regelmäßig das
evangelische Gemeindehaus in Bran‐
dau nutzen zu können und an die Ge‐
meinde Modautal und die Verwaltung
für die Unterstützung und unkompli‐
zierte Zusammenarbeit.
Aktuell hat der Verein 30 Mitglieder,
die meisten davon sind in der ehren‐
amtlichen Unterstützung der Geflüch‐
teten aktiv und betreuen 16 Familien
mit 34 Erwachsenen und 36 Kindern
von 0‐18 Jahren. Der Unterstützungs‐
bedarf ist je nach Sprachkenntnissen,
Familiensituation oder Aufenthalts‐
status sehr unterschiedlich. Vorran‐
gige Themen sind Wohnungs‐ und
Arbeitssuche sowie Unterstützung bei
Behörden‐ und Amtsangelegenhei‐
ten. Mit dem Projekt Deutsch‐Selbst‐
lernkurs bewarb sich der Verein letz‐
tes Jahr erfolgreich um eine Förde‐
rung durch das Bundesmini‐sterium
für Ernährung und Landwirtschaft

und erhielt einen Zuschlag
von 5000 €. So konnten PCs
angeschafft werden und ein
Kurs z.T. mit Kinderbetreuung
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Soziales

Netzwerk Asyl Modautal e.V.
Barbara Walter  0171‐4497668
barbara‐walter@t‐online.de
http://modautal.netzwerk‐asyl.net/ 

auf die Beine gestellt werden. Mit
dem PC erlernten die Geflüchteten
den Umgang, um damit auf dem
Deutsch‐online Portal der VHS eigen‐
ständig lernen zu können.
Im zurückliegenden Vereinsjahr gab
es weitere Angebote: z.B. Seminar
Haushaltskompetenz, Neujahrstref‐
fen und Sommerfest, Filmvorführung
und Themenausstellung von Pro Asyl,
Schwimmkurs für Kinder und Sport‐
angebot für Frauen im Rahmen des
Sportcoach‐Programms. Für das kom‐
mende Vereinsjahr sollen die Ange‐
bote fortgeführt und die Fahrrad‐
werkstatt neu belebt werden. „Über
interessierte Menschen, die mit unse‐
ren Geflüchteten und uns gemeinsam
etwas bewegen wollen, würden wir
uns sehr freuen“  so Barbara Walter. 

19.5. Kleidersammlung der Ev.
Kirchengemeinde Gadernheim
Altkleider für die Behindertenanstalten
in Bethel werden von 10‐12 Uhr im Ev.
Gemeindehaus angenommen:
gut erhaltene Kleidung und Wäsche,
Schuhe (bitte paarweise bündeln),
Handtaschen, Plüschtiere Federbetten 
Keine Lumpen, nasse und stark ver‐
schmutzte oder beschädigte Kleidung
und Wäsche, Textilreste, abgetragene
bzw. einzelne Schuhe, Gummistiefel,
Skischuhe, Klein‐ und Elektrogeräte

Netzwerk – Asyl in Modautal e.V.
sucht Kindersitze für Auto und Rad

Für Behördenfahrten oder gemeinsa‐
me Ausflugsfahrten sucht der Verein
dringend Kinderautositze von der
Babyschale bis zur Sitzerhöhung. Au‐
ßerdem werden Kindersitze für Fahr‐
räder gesucht. 
Im Rahmen der jährlichen Mitglieder‐
versammlung wurde im März ein
neuer geschäftsführender Vorstand
gewählt: Barbara Walter ist Spreche‐
rin (zuständig für Öffentlichkeitsarbeit
und Finanzen), Anja Sattig ist Schrift‐
führerin (zuständig für Familienpart‐
nerschaften und Projekte), Madlen
Augustin ist zuständig für Mitglieder‐
verwaltung, Spenden und Spendenbe‐
scheinigungen, Veranstaltungen. Mo‐
nika Jaskulla und Hildegard Schaefer
wurden für weitere zwei Jahre als Kas‐
senprüferinnen gewählt. 
Im Rahmen der Sitzung dankte Bar‐
bara Walter Stefanie Korstjens, die
aus dem Vorstand ausschied, den Mit‐
gliedern des Fachvorstands, sowie den
beiden Kassenprüferinnen für ihre Ar‐



zubringen. Ärger‐
lich ist es, wenn
Jobs oder gar Aus‐
b i l d u n g s p l ä t z e
nicht zur Zufrieden‐
heit der Anbieter
ausgefüllt werden,
deshalb ist es vor
allem wichtig, daß
die Geflüchteten zu den berufsprakti‐
schen Orientierungsmaßnahmen ge‐
hen, wo sie für den deutschen Alltag
trainieren können und daß sie keine
nachteiligen Arbietsverträge bekom‐
men oder mit wochenlangen kosten‐
losen Praktika ausgenutzt werden. 
Drei Jahren nach der großen Flucht‐
bewegung sind die Aufgaben nach
Überzeugung des Netzwerks Vielfalt
anders, aber nicht kleiner geworden. 
Deshalb sucht das Netzwerk dringend
weitere ehrenamtliche Helfer, die sich
um Einzelpersonen, Familien oder
auch Themen kümmern möchten.
Das Netzwerk will deshalb beim öku‐
menischen Pfarrfest und anderen
Gelegenheiten in eigener Sache wer‐
ben. Den Aktiven im Netzwerk Vielfalt
dankte Dekan Kreh für ihr Engage‐
ment. „Sie machen nicht viele Worte,
sondern lassen Taten sprechen. Das
ist gelebtes Christsein.“ (red)
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Veranstaltungsinfos, Termine und Fotos veröffent‐
lichen wir hier gerne! Bitte frühzeitig und kurzge‐
faßt einsenden an mh@dblt.de. 
Fotos mind. 300 dpi, Autor im Dateinamen
Texte bitte NUR kopierbar als word, PDF oder
Textdatei, Autor am Schluß des Textes nennen!

Netzwerk Vielfalt Lautertal e.V.
Helfer gesucht

Gut unterstützt fühlt sich das Lauter‐
taler Netzwerk Vielfalt e.V. von der Ev.
Kirche: der Bergsträßer Dekan Arno
Kreh informierte sich vor Ort über die
Probleme und die Pläne der Initiative.
„Wir müssen kämpfen, daß wir neue
Leute gewinnen“, sagen die Ehrenamt‐
lichen des Vereins, der rund 100 in
Lautertal lebende Geflüchtete unter‐
stützt. Die meisten von ihnen leben
noch immer in der häßlichen Gemein‐
schaftsunterkunft in Lautern, da es zu
wenig Wohnungsangebote gibt. Dabei
ist dies nach Überzeugung von Yousef
Alomar ein Hindernis für Integration:
„die Enge führt oft zum Streit. Und
wenn du nur mit Landsleute zusam‐
menhockst, dann schwätzt du halt
auch nur arabisch“, sagt der Syrer, die
seit 2015 in Lautertal lebt. Haben sie
erst eine Wohnung, wird auch die In‐
tegration viel leichter ‐ in den meisten
Fällen entsteht sofort freundschaftli‐
cher Kontakt zur Nachbarschaft. 
Wohnen und Arbeit – das sind die bei‐
den großen Herausforderungen, mit
denen das Netzwerk Vielfalt konfron‐
tiert ist. Beim Bereich Arbeit liegt die
Hauptaufgabe darin, die Geflüchteten
fit zu machen für den deutschen Ar‐
beitsmarkt und ihnen alle Angebote
für Fortbildung, Ausbildung etc. nahe‐

23.05. 19.30 Uhr Mitglie‐
derversammlung, LKG
Reichenb., Friedhofstr. 27

Foto: B. Biewend, 
Ev. Dekanat Bergstraße

Warum wir uns um die Geflüchteten kümmern:  die Gründe...

In den letzten Jahren sind Millionen
Flüchtlinge nach Deutschland gekom‐
men – viele davon auch nach Hessen. 
Doch eine Umfrage vom März 2018
zeigt, daß die Hessen damit recht
pragmatisch umgehen: sie sehen vor
allem eine Verbesserung auf dem
Arbeitsmarkt. Mehr über diese Um‐

frage sowie Flüchtlingsströme seit der
Völkerwanderungszeit über die Zeit
des 30‐jährigen Krieges des 2. Welt‐
krieges und unserer aktuellen Zeit,  au‐
ßerdem die Gründe warum jetzt so
viele Flüchtlinge nach Deutschland
kamen lesen Sie unter Brandneues auf
ww.w.felsenmeerdrachen.de . (mh)

Netzwerk Vielfalt Lautertal e.V. netzwerk.vielfalt.lautertal@t‐online.de
Ehrenamtskoordinatorin Aster Walter 
Sprechstunde im Rathaus Mo 8.30‐12.30 Uhr Mi 8.30‐11.30 Uhr 
Tel. 06254 307‐64  Mail aster.walter@lautertal.org
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25. Mai Vortrag in Lorsch:
Frauenschicksale ‐ Armut, Krankheit
und Tod. 
Frauenschicksale anhand des
Spitalfriedhofs in Basel, Eintritt frei
Referent Dr. Gerhard Hotz vom
Naturhistorischen Museum Basel
19 Uhr Schaudepot Zehntscheune
Anfahrtadresse Nibelungenstraße 13

3. Mai „Gewalt, Häusliche Gewalt,
Gewalt im sozialen Nahraum“ 
Infoveranstaltung im Bürgerhaus
Lindenfels 17.30 Uhr 
über die Rechtslage in Deutschland, die
Rolle der Polizei, strafrechtliche
Konsequenzen, Beratungs‐ und
Hilfeeinrichtungen
Referenten: Polizeidirektion Bergstraße
und Frauenberatung‐ und
Interventionsstelle Bergstraße

„Stärken stärken…von Anfang an!“ ist
das Motto des Präventionsprogram‐
mes der Lautertaler Jugendpflege. Im
Juni wird ein zweitägiger Selbstbe‐
hauptungs‐ und Selbstverteidigungs‐
kurs für  „Starke Frauen“ angeboten. 
Die Jugendpflege bietet dies in Ko‐
operation mit Dietmar Lietz (Institut
für Gewaltprävention, Selbstbehaup‐
tung und Konflikttraining) an.
Selbstverteidigung beginnt mit dem
Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten:
nicht selten werden Frauen belästigt
oder fühlen sich bedroht. In diesen
Situationen ist es notwendig klare
Grenzen zu ziehen. Dies sollte aus
einer inneren Haltung der Überzeu‐
gung und Klarheit heraus geschehen.
Es geht ausdrücklich nicht darum, die
Situation mit körperlicher Aggression
zu dominieren, sondern sich in diesen
Situationen seiner Stärken und Schwä‐
chen bewußt zu sein und so optimal
handeln zu können. Im Workshop
werden Kommunikations‐ und De‐

eskalationstechniken, Selbstverteidi‐
gungstechniken speziell für Frauen in
praxisnahen Übungsszenarien trai‐
niert. Zur ganzheitlichen Selbstver‐
teidigung erlernt man wie ein körper‐
licher Übergriff zu vermeiden ist.
Trotz Angst oder Wut kann man ziel‐
gerichtet handeln und effektiv die
Aufmerksamkeit anderer Menschen
in der Öffentlichkeit erzeugen. Im
nächsten Schritt geht es um einfache
und dennoch sehr wirksamen Selbst‐
verteidigungstechniken speziell für
Frauen. 
Der Workshop wird von Dietmar
Lietz, Zertifizierter I‐GSK Trainer, 25

9.+10. Juni „Starke Frauen“  Training für Frauen ab 16 Jahren
Kursprogramm Prävention 2018  der Jugendpflege Lautertal

Jahre Expertise in unterschiedlichen
Kampfsportarten, Cheftrainer Team
Phoenix, Coach und Berater, Heilprak‐
tiker für Psychologie gemeinsam mit
der Jugendpflege der Gemeinde Lau‐
tertal und Jugendpfleger Peter   Schu‐
ster in der Lautertalhalle angeboten.
Samstag 9. Juni und Sonntag 10. Juni
jeweils von 9‐14 Uhr in der Lautertal‐
halle, Anmeldung bis spätestens 22.
Mai bei Gemeinde Lautertal, Nibelun‐
genstraße 280, 64686 Lautertal, schu‐
ster @ lautertal.de. 
Infos: www.Jugendpflege‐lautertal.de
Kosten: 50 €  

Das könnte Ihr Inserat
sein: Preise siehe
Rückseite!Interesse? 06254‐9403010



Peter Pritsch. Der Abschluß findet am
und im neuen Dorfgemeinschaftshaus
statt. Alle Teilnehmer werden gebe‐
ten, ihre Neutscher T‐Shirts tragen.
Bis die Kommission kommt, ist noch
einiges zu tun: der Vorplatz am DGH
soll verschönert werden, die Mitfahr‐
bank muß aufgestellt werden, am
Bushäuschen wird ein Bücherschrank
errichtet,  die Höfe bekommen Schau‐
kästen mit der Präsentation des Ge‐
bäudes und den Spezialitäten der Be‐

wohner. 
Das Wettbewerbsteam
freut sich auf rege Teil‐
nahme und dankt allen Un‐
terstützern. 
Corinne Böckstiegel, 
Ortsvorsteherin
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Gesellschaft und Vereine

Im vergangenen Jahr hat sich Neutsch
nach 2011 erneut beim Regionalent‐
scheid „Unser Dorf hat Zukunft“ für
den Landeswettbewerb qualifiziert.
Am 22. Mai um 15.15 ist Treffpunkt

zum Rundgang zum Wettbewerb
„Unser Dorf hat Zukunft“ auf dem
Vorplatz unterhalb der Kapelle. 
Wieder wird das Engagement der
Neutscher und ihrer Freunde ge‐
braucht, jeder, der mitkommt, ist
wichtig! Der Rundgang wird nach der
Begrüßung unterhalb des Neutscher
Kapellchens von der Brücke am
Bolzplatz vorbei zu den Bienen im
benachbarten Garten, zum Anwesen
Conrad und am Ortsrand entlang zu

den Holzhäusern, zur Gaststätte Lau‐
tenschläger und von dort aus zum An‐
wesen Neuber führen. Weiter geht es
zur Bachgasse und Anwesen Schuch‐
mann, zum Dorfplatz und in den Hof

Land unter am 23. April in Neutsch: alle
packten zu, und bald waren die Spuren des
kurzzeitigen Hochwassers beseitigt...

Neutsch: Unser Dorf hat Zukunft - Bewertungstermin 
der Landesbewertungskommission am 22. Mai



Altpapiersammlung Mai

Die Vereine sammeln Altpapier kostenlos und
erhalten dafür sogar noch einen kleinen Bonus.
12.05. in Elmshausen und Reichenbach
19.05. in Gadernheim und Raidelbach
09.06. in Lautern, Knoden, Breitenwiesen und
Schannenbach

Bitte ab 6 Uhr morgens bereitstellen, 
gebündelt oder in Kartons verpackt. 
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VVR: Irene Gorka übergab  
ihren Posten 

Die langjährige Leiterin des Spinn‐
kreises im Verschönerungsverein Rei‐
chenbach, Irene Gorka (Foto rechts),
übergab nun alle Aufgaben. Die Lei‐
tung des Spinnkreises übernimmt Pet‐
ra Baumbach (Foto l.), für die Pflege
des Marktbrunnen in Reichenbach
wird nun ein Nachfolger gesucht. (fk)

Beim 2. Treffen der Lautertaler Ver‐
eine wurde bekräftigt, daß eine Ver‐
einspräsentation nicht nur für Neu‐
bürger, sondern für alle Bürgerinnen
und Bürger sinnvoll ist. Im Lautertal
gibt es 30‐50 Neubürger pro Jahr, je‐
doch sollen alle Einwohner über die
vielseitigen Angebote informiert wer‐
den. Es gab mehrere Vorschläge zur
Gestaltung: zum einen als Anglie‐
derung an den Neujahrsempfang der
Gemeinde Lautertal, zum anderen als
eigene Veranstaltung in größerem
Rahmen. Findet diese im Sommer
draußen statt, bieten sich bessere Prä‐
sentationsmöglichkeiten auf Spiel‐
und Sportplatz, etwa mit einer Lösch‐
vorführung der Feuerwehren oder so‐
gar mit Einbindung der Gewerbebe‐
triebe, vor allem für die kulinarische
Seite. Kleine und große Vereine haben
Gelegenheit, ihr Programm vorzustel‐
len. Die Veranstaltung könnte jährlich
an wechselnden Orten stattfinden. 
Als ersten Veranstaltungsort haben
die Vereinsvertreter im April die Hei‐
denberghalle Gadernheim, evtl. zu‐

sammen mit der MPS, im Blick. 
Geplant wird diese erste Veranstal‐
tung für 2019, Terminvorschläge wer‐
den über den Mailverteiler der Ge‐
meinde Lautertal abgestimmt. Der
TSV Gadernheim  hat im Mai 2019
Jubiläum, kann dies aber bei frühzeiti‐
ger Planung integrieren. 
Als Vorschlag wie diese Präsentation
heißen kann, wurde »Lautertaler
Kerb« angeregt. Das Ziel ist, junge
Leute für Vereinsaktivitäten zu inter‐
essieren und zu gewinnen. 
Eine weitere Idee wurde im April ge‐
äußert: das Vereinsfest könnte Spen‐
den zur Sanierung der Lautertalhalle
einbringen. Hintergrund: die Nutzer
zahlen momentan nur 10 % der tat‐
sächlichen Energiekosten. Dies wird
künftig auf die Nutzer umgelegt wer‐
den müssen. Mit einer Spendenakti‐
on können die Vereine die Halle zu
"ihrer" Halle machen, denn es steht
zu befürchten, daß die Halle für
immer geschlossen werden muß,
wenn sich nichts Grundlegendes
ändert. (mh)

Lautertaler Vereine wollen sich allen Einwohnern präsentieren

Das könnte Ihr Inserat
sein: Preise siehe
Rückseite!Interesse? 06254‐9403010

koe



Vogelschützer Reichenbach: die Vogelwelt belauscht

Bei der April‐Vogelstimmenwanderung der Reichenbacher
Vogelschützer unter Führung des Vorsitzenden Walter
Gehbauer ging es zum Tümpel östlich des Hohensteiner

Felsens und weiter zur
Ferdinanden‐Höhe, wo
seltene und häufige Vö‐
gel beobachtet wer‐
den konnten. Viele
der gefiederten Ge‐
sellen waren nur zu
hören und trotz
Ferngläsern manch‐
mal nicht zu sehen.
Am Ende der Tour
kehrte man im
Schützenhaus ein. (koe)

3. Juni: Musikalischer Kaffee-Nachmittag 
beim Gesangverein Sängerlust Brandau e.V.

Am Sonntag dem 3. Juni um 14 Uhr läd der der Gesangverein
Sängerlust Brandau e.V. ins Bürgerhaus Brandau zu einem
musikalischen Kaffee‐Nachmittag ein, der Eintritt ist frei, der
Saal wird um 13.30 Uhr geöffnet. Chorleiterin Angelika Henß
und die Sängerinnen und Sänger verwöhnen ihre Gäste mit
Liedern und leckeren, selbstgebackenen Kuchen und Torten,
zudem steht die ehrung langjähriger Mitglieder an.
Unverbindliche Teilnahme an den Chorproben
Viele Gesangvereine, die Werbung für ihren Chor machen, bie‐
ten offene Chorproben an, sogenannte Schnuppersingstunden.
Bei der Sängerlust kann jeder der Lust und Laune hat im Chor
mitzusingen, vorbeikommen. Auch wer noch etwas unsicher
ist, kann so schnell sehen, ob gemeinsames Chorsingen Spaß
macht. Notenkenntnisse sind keine Bedingung und auch
Vorsingen ist hier kein Thema. Jeder weiß, daß Singen
Freude macht, aber bei der Sängerlust erfährt man, daß
gemeinsames Singen noch sehr viel mehr Freude bereitet.
Mit der immer gut gelaunten Chorleiterin macht das Singen
einen Riesenspaß. 
Chorproben: bis 22. Juni und ab 9. August jeden
Donnerstag von 18 bis 19.30 Uhr im Sitzungssaal in der
Hofreite neben dem Rathaus in Brandau. (hr)
Infos: Vorsitzender Herbert Reining Tel. 06254‐7016
www.saengerlust‐brandau.de
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Wanderungen der Vereine S. 11
Himmelfahrt / Vatertag S. 24

Lautertal
Boulespielen jeden Di, Fr, So 
jeweils 17‐18 Uhr auf dem 
Bouleplatz in Schannenbach, 
Infos: Verschönerungsverein 
Schannenb. vvs@schannenbach.de
03.05. Abendwanderung Landfrauen Gadernh.
05.05. Fahrt der Landfrauen Gadernheim zum  

Freilichtlabor Lauresham nach Lorsch 
Infos: traudelbaltz@online.de 

20.5. Vogel‐Beobachtungstour der Vogelschutzgruppe
Lautertal‐Reichenbach e.V.
Infos: www.vogelschutz‐lautertal‐reichenbach.de
23.05. Mitgliederversammlung Netzwerk Vielfalt e.V.
LKG‐Haus Reichenbach, Friedhofstraße 27
netzwerk.vielfalt.lautertal@t‐online.de
25.05. Jahreshauptversammlung TTC Gadernheim e.V.
Gasthaus Zur Linde Gadernheim ab 20 Uhr

Modautal 
05.05. Outdoor‐Kartfahren MSC All/Hox 
13.05. 15 Uhr ev.KG E. Muttertagscafé im 
Gemeindehaus Ernsthofen 
19.05. Feuerwehrgrillen auch 20.05., Feuerwehrhaus wo? 
21.05. 10 Uhr TCB Schleifchentunier 
25.05. 20 Uhr RZGV Mitgliederversammlung, 

Haus am Mühlberg 
27.05. 16 + 19 Uhr EKG N. Philarmonie Merck in 

Neunkirchen 

Lindenfels
01.05. Fischerfest beim ASV Bachforelle Lindenfels in
Krumbach, Teichanlage am Sauberg ab 10 Uhr
01.05. 1. Mai‐Fest des SV‐Lindenfels und der
Trachtenkapelle Lindenfels am Löwenbrunnen ab 11 Uhr
01.05. 1. Mai bei der SG Seidenbuch, Sporthaus 11 Uhr
06.05. Tag der offenen Stalltür beim Reit‐ und Fahrverein
Nibelungen auf der Reitanlage Almenweg 40 ab 14 Uhr
06.05. Boule bei der SG Seidenbuch, Sportplatz 15 Uhr,
auch am 20.05. um 15 Uhr, am 27.05. Turnier 09.30 Uhr
12.05. Frühlingskaffee der FFW Seidenbuch, FFW‐Haus    
12.‐13.05. Drachenvolk und Kumpanei auf der Burg 
13.05. Internationaler Museumstag: Deutsches
Drachenmuseum und Lindenfelser Museum    
20.‐21.05. 50 Jahe Verschwisterung der Stadt Lindenfels
mit Moelan sur Mer   
20.05. Pfingstgrillfest der Sängerlust Schlierbach  am
Tretbecken ab 11 Uhr
21.05. Historischer Stadtrundgang  in Lindenfels, Treff
Parkplatz Löwenbrunnen 14 Uhr

Vereinstermine 
bitte künftig direkt an 

info@modautal.de 
veranstaltungskalender

@lautertal.de Die Redaktion holt sich die Ein‐

träge dort ab, auf www.dblt.de

wird ein Link dorthin gesetzt.

koe



...die tierische Seite

Infos: 
www.umweltinstitut.org
Rubrik Mitmach‐aktionen
Förderverein Odenwälder Apfel e.V.
www.odenwaelder‐apfel.de
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Während der Mitgliederversammlung
des Fördervereins Odenwälder Apfel
e.V. stellten die Mitglieder fest, daß es
kaum Bienen gibt, obwohl die Obst‐
bäume blühen und auch die Tempera‐
turen hoch genug sind. Der Grund ist
neben dem flächendeckenden Insek‐
tensterben aufgrund von Giftstoffen
in der Landschaft auch der schnelle
Umschwung von sehr kalt um Ostern
bis auf 28 Grad innerhalb einer Wo‐
che. Morgenmuffel unter den Insek‐
ten können mit der explosionsartigen
Entfaltung der Natur nicht mithalten.
Neben Kälte und Hitze sind Insekten‐
gifte der dritte Grund. Das Umweltin‐
stitut München e.V. warnt vor der Ein‐
führung neuer Pestizide. Glyphosat
(auch als Roundup bekannt) und an‐
dere Neonicotinoide stehen kurz vor
dem Verbot*, aber die Agrarindustrie
arbeitet auf Hochtouren an neuen
Pestiziden: Flupyradifuron, Cyantrani‐
liprol und Sulfoxaflor sollten klamm‐
heimlich marktreif werden. Das Um‐
weltinstitut München hat jedoch kürz‐
lich vor dem Verwaltungsgericht
Braunschweig erstritten, daß das Bun‐
desamt für Verbraucherschutz und
Lebensmittelsicherheit (BVL) Auskunft
zu den Genehmigungsverfahren ge‐
ben muß. 
*Über das Verbot von Neonicotinoi‐
den im Freiland wird am 27.4. (nach

Neue Gefahr für Bienen und
Hummeln: neue Pestizide! 

Wehrführer Ralf Kindinger konnte
kürzlich neben 33 eigenen Kameradin‐
nen und Kameraden sowie dem frisch
wiedergewählten Lautertaler Ge‐
meindebrandinspektor Bernd Röder
sechs Feuerwehrmänner und ‐frauen
von der befreunden Feuerwehr Daut‐
phetal‐Elmshausen mit dem Gemein‐
debrandinspektor aus dem Dautphe‐
tal Marco Werner begrüßen.
Bei einer gemeinsamen Übung unter

Ausflug SSV Damen im
Rodensteiner Land

Bei strahlendem Frühlingswetter
waren die Gymnastikdamen des SSV
Reichenbach im sagenumwobenen
Rodensteiner Land und auf dem
Weinweg unterwegs.  Organisiert und
geführt hatten die Tour in bewährter
Manier Bruni Bitsch und Doris
Bremstaller. (koe)

A. Schmitt

16.5. Lautertaler Seniorenfahrt
nach Rosheim  im Nord-Elsaß

Zur Tagesfahrt ins nördliche Elsaß
nach Odilienberg, Obernai und Sa‐
verne und zum Schiffshebewerk führt
die Lautertaler Seniorenfahrt am
Mittwoch 16. Mai. Die Abfahrzeiten in
den Ortsteilen erfahren Sie bei An‐
meldung unter Tel. 06254‐30715. 
Übrigens können sich auch jüngere
interessierte Mitfahrer anmelden!
Rückkehr wird gegen 20 Uhr sein. Die
Teilnahme kostet pro Person 18 Euro.
Im Juni findet die Seniorenfahrt nach
Bad Nauheim statt, jedoch steht noch
nicht fest ob die Fahrten im August,
September, Oktober und November
stattfinden werden.

Die Feuerwehr Elmshausen hatte Besuch aus Elmshausen

Aufsicht der beiden Gemeindebrand‐
inspektoren konfrontierte Planer und
Organisator Ralf Pfeifer die beiden
Wehren mit ihren 40 Aktiven mit ei‐
nem umfangreichen Szenario: ein
unklarer Brand in einem verwinkelten
landwirtschaftlichen Anwesen in der
Ortsmitte von Elmshausen, bei dem
drei Kinder gezündelt hatten und aus
Angst geflüchtet waren. Es gelang den
Kindern aber aufgrund der Rauch‐

entwicklung nicht mehr das
Gebäude zu verlassen. Nach
ihrer „Rettung“ und einer kur‐
zen Besprechung der routi‐
nierten Kooperation folgte
das kameradschaftliche Bei‐
sammensein am Abend mit
knusprigen Haxen. Beide Feu‐
erwehren freuen sich auf den
Gegenbesuch im Jahr 2019 im
Dautphetal. (red)
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Volksschauspiele Ötigheim
Der Vogelhändler: 01.07., 28.07., 29.07., 05.08., 12.08., 26.08. inkl. Eintritt ab € 47,--
Der Name der Rose: 03.08., 18.08., 25.08. Fahrt inkl. Eintritt ab € 45,--
Dschungelbuch: 14.07., 15.07. Fahrt inkl. Eintritt ab € 36,--

AUSFLUGSFAHRTEN
13.5. Muttertagsfahrt ins Grüne inkl. Sekt und Snack € 30,00
19.05., 26.06., 13.07., 15.07., 22.08., 12.09., 26.09. Landesgarten-
schau Bad Schwalbach (o.E.) € 20,00
20.05. Wissembourg im Elsaß – Pfingst- und Trachtenfest mit Markttreiben 
und Umzug € 25,00
09.06. Frankfurt – Rosen- und Lichterfest im Palmengarten mit großem 
Feuerwerk, späte Rückkehr, inkl. Eintritt € 35,00
19.06., 10.07., 14.08., Landesgartenschau Lahr/Schwarzwald (o. E.) € 25,00
20.06. Dom- & Kaiserstadt Speyer inkl. gef. Altstadtspaziergang + Aufenthalt € 22,00
22.06. Moseltagesfahrt mit Besuch von Cochem und Schifffahrt nach 
Beilstein, inkl. Schifffahrt € 37,00
24.06. Miltenberg inkl. 1-stündige Schifffahrt und Abschluß im Odenwald € 28,00
27.6., 24.7. Rosengarten Zweibrücken oder Saarbrücken Outlet mit Besuch 
Wawi-Schokoladenwelt in Pirmasens,                                         inkl. Eintritt € 30,00
1.7. Eltville am Rhein – Sekt und Biedermeierfest  mit viel Aufenthalt € 18,00
3.7., 7.8.,  Klassische Rheintour mit Besuch Rüdesheim, St. Goarshausen, 
Loreley, Niederwalddenkmal inkl. Schifffahrt € 40,00
4.7., 18.8., 29.8., 10.10.,  Würzburg mit Mögl. Schifffahrt, Bähnchenfahrt, 
Besuch LAGA und Aufenthalt € 25,00
07.07. Rhein in Flammen inkl. Schifffahrt mit Musik und 
Kapitänsteller-Abendessen € 95,00
15.09. Der Rhein in Flammen in St. Goar/St. Goarshausen inkl. Schifffahrt 
mit Musik + 3-Gang-Menü € 99,00

URLAUBSREISEN 2018
22.-24.06. Oberaudorf am Wilden Kaiser 3 Tage
2xÜN/HP Frühstück vom kalt/warmem Buffet + 1x4-Gang-Abendmenü inkl. Salat-
buffet, kostenfr. WLAN, 1x Bayer. Abend mit rustikalem Buffet)  im 4*Sporthotel in
Oberaudorf, gef. Kennenlernfahrt Sudelfeld/Tatzelwurm inkl. 1 Glas Sekt, anschl.
Weißwurstessen im Hotel, freie Nutzung Wellnessbereich (Hallenbad, Dauna,
Dampfbad, Fitnessraum). Rundf. mit Reisel. Kaisergebirge, danach Kaiserschmarrn-
essen aus dem Riesenpflandl im Hotel, Stadtbesichtigung München € 199,--
15.-17.07.18 Strohmenger’s Jubiläumstour zum 65igsten: 
Oberaudorf am Wilden Kaiser 3 Tage
2xÜN/HP Frühstück vom kalt/warmem Buffet + 1x4-Gang-Abendmenü inkl.
Salatbuffet, kostenfr. WLAN, 1x Bayer. Abend mit rustikalem Buffet)  im 
4*Sporthotel in Oberaudorf, geführte Kennenlernfahrt Sudelfeld/Tatzelwurm 
inkl. 1 Glas Sekt, anschl. Weißwurstessen im Hotel, freie Nutzung Wellness-
bereich (Hallenbad, Dauna, Dampfbad, Fitnessraum). Rundfahrt mit Reise-
leitung Kaisergebirge, danach Kaiserschmarrnessen aus dem Riesenpflandl 
im Hotel, Stadtbesichtigung München € 185,--
1.-3.8. Bad Wildungen... Gesundheits- und Wohlfühlstadt 3 Tage
2xÜN/HP (Frühstücksbuffet + 3-Gang-Abendmenü) im 4*Hotel, Kurtaxe, freie 
Nutzung Schwimmbades, Ausflug ins Waldecker Land mit Aufenthalt am Edersee 
und Mögl. Schifffahrt, Besuch Fritzlar, Zwischenstop in Kassel inkl. Stadtführung 
mit Besuch Wasserspiele am Schloß Wilhelmshöhe/ Herkules € 238,--
14.-17.8.Oberinntal und Schweiz 4 Tage
3xÜN/HP (Frühstücksbuffet + Abendessen mit Salatbuffet) im Hotel, Ortstaxe, 
Ferien-Mehrwertkarte „Summercard“ mit vielen Ermäßigungen bei Eintritten/
Bergbahnen/Museen, Ausfl. Tiroler Inntal, Fahrt in die Schweizer Bergwelt mit 
Reisel. + Besuch St. Moritz, Zugfahrt 2. Kl. Bernina-Express von Pontresina 
nach Tirano oder umgekehrt € 425,--
19.-27.8.18 Schottland` s Norden Highland` s, Whisky, Lachs und Küsten  9 Tage
1x ÜN/HP im Raum Glasgow- 1x ÜN/HP im Raum Strathpeffer- 2x ÜN/HP im 
Raum Thurso/Wick- 2x ÜN/HP im Raum Pitlochry jeweils in guten 3*-Hotels mit 
schottischem Frühstück und Abendessen, Fährüberfahrten Ijmuiden- Newcastle-
Ijmuiden in 2 Bett Innenkabinen/Etagenbetten jeweils mit reichhaltigem
Frühstücksbuffet, 1 Reiseführer pro Zimmer, Fährüberfahrt Orkney-Inseln,
Busrundfahrt auf den Orkney-Inseln, ständige deutschsprachige Reiseleitung 
ab/bis Odenwald, Besichtigungen und Ausflüge/Rundfahrten € 1249,--
02.-04.09. Oberaudorf am Wilden Kaiser 3 Tage
2xÜN/HP Frühstück vom kalt/warmem Buffet + 1x4-Gang-Abendmenü inkl. Salat-
buffet, kostenfr. WLAN, 1x Bayer. Abend mit rustikalem Buffet)  im 4*Sporthotel in
Oberaudorf, gef. Kennenlernfahrt Sudelfeld/Tatzelwurm inkl. 1 Glas Sekt, anschl.
Weißwurstessen im Hotel, freie Nutzung Wellnessbereich (Hallenbad, Dauna,
Dampfbad, Fitnessraum). Rundf. mit Reisel. Kaisergebirge, danach Kaiserschmarrn-
essen aus dem Riesenpflandl im Hotel, Stadtbesichtigung München € 199,--

Gerne senden wir Ihnen unser Reiseprogramm zu! 
Bei Mehrtagesfahrten holen wir Sie kostenlos in Ihrem Wohnort ab. 

Carl-Benz-Str. 1, 64658 Fürth
www.Strohmenger-Reisen.de

12.05. "Von der Blüte bis zum Honig" 
Eröffnung der Sonderausstellung "Von der Blüte bis zum Honig" im
Lindenfelser Museum ab 14 Uhr, Museumsabteilung in Zusammenarbeit mit
dem Bienenzuchtverein Lindenfels  

Tierarzt‐Notdienste und TierheimeTierärztlicher Notdienst:01.05. Keil Gadernheim 06254‐94 34 6405./06.05. Keil Gadernheim 06254‐94 34 6410./12./13.05. Tritsch, Beerfurth 06164‐91243019.‐21.05. Jekel, Fränk.‐Crumbach 06164‐205926./27.05. Keil Gadernheim 06254‐94 34 6431.05. Jekel, Fränk.‐Crumbach 06164‐2059Weitere Tierärzte:Dr. Klesen Ernsthofen 06167‐912328Notdienst: Dörr Bensheim 06251‐63066Tierschutzinitiative Odenwald e.V.www.tsi‐odenwald.de   1. Vors. Helmut Schanz 06164‐516108 Tierheim Heppenheim Außerhalb 65 06252 ‐72637 www.tierheim‐heppenheim.de
Hier können Sie den Newsletter bestellen!Tierschutzorganisation TASSO www.tasso.net

Wichtige Fragen für Tierhalter: wer kümmert sich in
einem plötzlichen Krankheitsfall um die Haustiere? Was
geschieht, wenn das Gebäude brennt? Wie regelt man die
Versorgung von Haustieren im Todesfall? 
Nachbarn sollten informiert sein und gegebenenfalls auch
einen Schlüssel für die Wohnung haben, im Brandfall weist
ein Aufkleber darauf hin, daß auch Tiere im Gebäude sind.
Ohne besondere Regelung für den eigenen Tod gehören
Haustiere zur Erbmasse, das heißt Erben oder Erbenge‐
meinschaft müssen sich darum kümmern ‐ wenn sie sich
weigern, landet das Tier im Tierheim. Vielleicht gibt es aber
Freunde oder Nachbarn, die das Tier gerne aufnehmen: das
muß vorher als Vermächtnis im Testament festgelegt wer‐
den, inklusive regelmäßiger oder einmaliger Zahlungen für
die Aufnahme des Tieres. Rechtswirksam ist ein privates
handschr i f t l iches
Testament oder ein
öffentliches notariel‐
les Testament. Wich‐
tig sind Datums‐ und
Ortsangabe sowie
Unterschrift.
Notfall‐Sticker für
Haustür und Brief‐
kasten gibt es beim
Tierschutzbüro ge‐
gen Spende. So wis‐
sen Ersthelfer gleich
bescheid. (M. Hiller)

Haustiere: was passiert, wenn mir etwas passiert? 

Infos: 
Tierschutzinitiative Odenwald
www.tsi‐odenwald.de
www.tierschutzbuero.de/aufkleber‐kampa‐
gne‐im‐notfall‐auch‐mein‐tier‐retten

Redaktionsschluß) in Brüssel entschieden. 
Auf www.umweltinstitut.org können Sie das Ergebnis der
EU‐Abstimmung nachlesen, in der nächsten Ausgabe wer‐
den wir darüber berichten, wie in den Gemeinden
Modautal und Lautertal mit dem Einsatz von Pestiziden auf
Spielplätzen und Grünflächen umgegangen wird. M. Hiller
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Ihr Inserat im Heft:
Größe Einzelpreis Jahrespreis oben rechts, 

1x 12x Titel, Rückseite
Minianzeige 300,00
1/16 Seite 45,00 459,00 510,00
1/8 Seite 78,00 796,00 885,00
1/4 Seite 140,00 1428,00 1585,00
1/3 Seite 180,00 1836,00 ‐
1/2 Seite 240,00 2448,00 ‐
1/1 Seite 450,00 4590,00 5095,00   alle Preise + MwSt

Im Heft können Sie jederzeit einmalig 
in Ihrer Wunschgröße inserieren:

als Imageanzeige
mit einem konkreten Angebot
Textanzeige mit Foto
Stellenanzeige

Oder Sie schalten eine feste Anzeige für ein ganzes Jahr
(12 Hefte) in Ihrer Wunschgröße. 

Sie können jeden Monat inhaltlich wechseln.
Titelseite (frei: 1/16), Rückseite  (frei: 1/4 oder 1/1) 
oder Oben‐Rechts‐Positionierung gibt es 
nur für Jahresvertragskunden.  

Reservieren Sie sich Ihren Platz: 06254‐9403010

Überall finden am Himmelfahrtstag,
dem traditionellen Vatertag, Feste im
Freien statt. Natürlich gibt es bei die‐
sen Festen auch leckere Speisen und
Getränke ‐ Also nichts wie raus!
Am Schützenhaus bei Reichenbach:

9.30 Uhr Himmelfahrtgottesdienst
der Ev. Kirchengemeinde, mit Schüt‐
zenverein und Posaunenchor ‐ bei
schlechtem Wetter im Schützenhaus

Gemütliches Beisammensein im Bier‐
garten unter schattigen Bäumen, mit
reichhaltigem Kuchenbuffet mit selbst‐
gebackenen Kuchen am Nachmittag

herrliche Lage als Ausflugsziel oder
Zwischenstopp für Wanderer und
Biker, Stärkung für den Weitermarsch
Krehbergfest in Schannenbach:

ab 10.30 Uhr laden Verein und Ein‐
satzabteilung der Freiw. Feuerwehr
Schannenbach Wanderer, Biker, Feu‐

10. Mai Christi Himmelfahrt / Vatertag: 
Veranstaltungen im Grünen

erwehren und Einwohner ans Dorf‐
gemeinschaftshaus dierekt am Wald

Grillspezialitäten und reichhaltiges
Kuchenbuffet 

Kinderprogramm: Wurfbuden und
Hüpfburg mit Betreuung

musikalisches Rahmenprogramm 
Teichfest Elmshausen

idyllische Lage in einem Seitental
der Lauter, direkt am Hauptwander‐
weg des OWK

Verschönerungsverein und Kerwe‐
jugend Elmshausen laden ein: beginnt
schon am Mittwoch 

Frühschoppen um 10.30 Uhr,
Festbetrieb bis zum Abend mit musi‐
kalischer Unterhaltung durch die in
Elmshausen bestens bekannten
„zwoa Spitzbuam“
Vatertagsgrillen in in Ernsthofen

Die Freiw. Feuerwehr Ernsthofen

läd ab 11 Uhr ein, u.a. zu frischen
oder geräucherten Forellen 

gemütliches Fest ‐ gut besucht, aber
nicht gnadenlos überfüllt

Rund um die Festhalle Ernsthofen
kann z.B. eine gelungene Vatertags‐
wanderung ihren Ausklang finden
Vatertagswanderung des MGV
Männergesangverein Eintracht Rei‐
chenb., Start 9.30 Uhr an der Traube,
Infos: PeterKaffenberger@t‐online.de
Grillfest beim SSV Reichenbach
ab 11 Uhr, SSV Sportplatz 
Infos: www.ssv‐reichenbach.de
Waldfest in Lindenfels

Der Freundeskreis Moelan sur Mer
Lindenfels läd ab 11 Uhr an die
Grillhütte im Buchwald ein
Vaddertag in Schlierbach

ab 11 Uhr bei der Feuerwehr
Schlierbach am Feuerwehrhaus 

Biergarten am Schützenhaus bei Reichenbach                                                                                                                             Striethteich in Elmshausen Grillen in Ernsthofen


